
 

Lied: Bleib bei mir, Herr (EG 488) 
 

1) Bleib bei mir, Herr! Der Abend bricht herein. 
Es kommt die Nacht, die Finsternis fällt ein. 
Wo fänd ich Trost, wärst du, mein Gott, nicht 
hier? Hilf dem, der hilflos ist: Herr, bleib bei mir! 
 
2) Wie bald verebbt der Tag, das Leben weicht, 
die Lust verglimmt, der Erdenruhm verbleicht; 
umringt von Fall und Wandel leben wir. 
Unwandelbar bist du: Herr, bleib bei mir! 
 
3) Ich brauch zu jeder Stund dein Nahesein, 
denn des Versuchers Macht brichst du allein. 
Wer hilft mir sonst, wenn ich den Halt verlier? 
In Licht und Dunkelheit, Herr, bleib bei mir! 
 

Segen 
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Musikalisches Vorspiel 
 

Begrüßung mit Votum 
 

Lied: Von guten Mächten (EG 65) 
 
1) Von guten Mächten treu und still umgeben, 
behütet und getröstet wunderbar, 
so will ich diese Tage mit euch leben 
und mit euch gehen in ein neues Jahr. 

2) Noch will das alte unsre Herzen quälen, 
noch drückt uns böser Tage schwere Last. 
Ach Herr, gib unsern aufgeschreckten Seelen 
das Heil, für das du uns geschaffen hast. 

3) Und reichst du uns den schweren Kelch, den 
bittern des Leids, gefüllt bis an den höchsten 
Rand, so nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern 
aus deiner guten und geliebten Hand. 

 
 

Psalm 126 
Wenn der Herr die Gefangenen Zions erlösen 
wird, so werden wir sein wie die Träumenden. 
 Dann wird unser Mund voll Lachens und 
 unsre Zunge voll Rühmens sein. 



 

Dann wird man sagen unter den Heiden: Der 
Herr hat Großes an ihnen getan! 
 Der Herr hat Großes an uns getan; des 
 sind wir fröhlich. 
Herr, bringe zurück unsre Gefangenen, wie du 
die Bäche wiederbringst im Südland. 
 Die mit Tränen säen, werden mit 
 Freuden ernten. 
Sie gehen hin und weinen und streuen ihren 
Samen 
 und kommen mit Freuden und bringen 
 ihre Garben. Amen. 
 

Eingangsgebet mit Stille 
 

Lied: Meine engen Grenzen 
 

1) Meine engen Grenzen, meine kurze Sicht 
bringe ich vor dich. 
Wandle sie in Weite. Herr, erbarme dich. (2x) 
 
2) Meine ganze Ohnmacht, was mich beugt und 
lähmt, bringe ich vor dich. 
Wandle sie in Stärke. Herr, erbarme dich. (2x) 
 
3) Mein verlornes Zutrau´n, meine Ängstlichkeit 
bringe ich vor dich. 
Wandle sie in Wärme. Herr, erbarme dich. (2x) 
 
4) Meine tiefe Sehnsucht nach Geborgenheit 
bringe ich vor dich. 
Wandle sie in Heimat. Herr, erbarme dich. (2x) 

 
Lesung Offenbarung 21,1-5a 

 
Glaubensbekenntnis 

 
Lied: Wachet auf (EG 147) 

 
1) „Wachet auf“, ruft uns die Stimme der 
Wächter sehr hoch auf der Zinne, „wach auf, 
du Stadt Jerusalem! Mitternacht heißt diese 
Stunde“; sie rufen uns mit hellem Munde: „Wo 
seid ihr klugen Jungfrauen? Wohlauf, der 
Bräut´gam kommt, steht auf, die Lampen 
nehmt! Halleluja! Macht euch bereit zu der 
Hochzeit, ihr müsset ihm entgegengehn!“ 

2) Zion hört die Wächter singen, das Herz tut 
ihr vor Freude springen, sie wachet und steht 
eilend auf. Ihr Freund kommt vom Himmel 
prächtig, von Gnaden stark, von Wahrheit 
mächtig, ihr Licht wird hell, ihr Stern geht auf. 
Nun komm, du werte Kron, Herr Jesu, Gottes 
Sohn! Hosianna! Wir folgen all zum 
Freudensaal und halten mit das Abendmahl. 
 
3) Gloria sei dir gesungen mit Menschen- und 
mit Engelzungen, mit Harfen und mit Zimbeln 
schön. Von zwölf Perlen sind die Tore, an 
deiner Stadt; wir stehn im Chore der Engel 
hoch um deinen Thron. Kein Aug hat je 
gespürt, kein Ohr hat mehr gehört solche 
Freude. Des jauchzen wir und singen dir das 
Halleluja für und für. 

 
 

Predigt zu Markus 13,28-37 
 
 

Lied: Herr, mach uns stark (EG 154) 

1) Herr, mach uns stark im Mut, der dich be-
kennt, dass unser Licht vor allen Menschen 
brennt! Lass uns dich schau´n im ewigen 
Advent. Halleluja, Halleluja! 

2) Tief liegt des Todes Schatten auf der Welt. 
Aber dein Glanz die Finsternis erhellt. Dein Le-
benshauch bewegt das Totenfeld. Halleluja, 
Halleluja! 

3) Welch ein Geheimnis wird an uns geschehn! 
Leid und Geschrei und Schmerz muss dann ver-
gehn, wenn wir von Angesicht dich werden 
sehn. Halleluja, Halleluja! 
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